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Die Seele der Handelsverträge
Die gegenwärtig noch in Kraft ſtebenden Handelsverträge

des Deutſchen Reiches welche das Ergebniß der deutſchen
Handelspolitik der Jahre 1891 bis 1894 ſind haben bei der
erſten Berathung der Zoll ifvorlage im Reichstage heftige
Angriffe und entſchiedene Vertheidigung gefunden aber nur
aus den Reihen der Abgeordneten Die Herren welche vom
Bundesrathstiſche ſprachen haben ſich in dieſer Frage voll
kommen indifferent gezeigt Wie nachdrücklich ſie auch er
klärten daß der Abſchluß langfriſtiger Handelsverträge an
geſtrebt werden müſſe und ſolle ſie fanden kein Wort der
Rechtfertigung geſchweige denn der Anerkennung für die be
ſtehenden Verträge Es würde freilich auch ein ſehr gewagtes
Beginnen geweſen ſein mit der Vertretung dieſes Zolltarifs
die Vertretung der bisherigen Handelspolitik ſachlich vereinigen
zu wollen Eine Bemerkung über die Handelsverträge iſt
indeſſen doch vom Bundesrathstiſche gefallen die um ihres
Jnhalts wie um ihres Urhebers willen eine näbere Be
leuchtung verdient Sie zielt wenn auch nicht dem Wortlaut
ſo doch dem Sinne nach auf einen Mann der heute nicht
mehr antworten kann weil er ſeit Jahren im Grabe ruht
auf den Grafen Caprivi

Dieſe Bemerkung rührt von dem Staatsſekretär des Reichs
amts des Jnnern Grafen Poſadowsky her Jn die
einleitenden Worte zu CEitaten welche er aus Reichstagsreden
des früheren Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes Freiherrn
Marſchall von Bieberſtein machte um den neuen Zolltarif
als eine natürliche Konſequenz der Caprivi ſchen Handels
verträge hinzuſtellen flocht er die Bemerkung ein Der
Freiherr von Marſchall der doch man kann das wohl ſagen
die Seele der Handelsvertragspolitik des Jahres 1891/1892
war Was Graf Poſadowoly in dieſen Worten als etwas
hinſtellt was allgemein bekannt ſei iſt eine durchaus neue Ent
deckung Der Abg Broemel weiſt das in einem längeren Aufſatze
in der Natron nach indem er mit Recht bemerkt daß es
faſt ſeltſam anmuthet wenn man gegenüber einem Manne von
der Stellung des Grafen Poſadowsky noch unter Beweis ſtellen
müſſe wer die Seele der Handelevertragspolitik geweſen ſei
Das allgemeine Urtheil meint er müßte ja bis heute ſchwer
geirrt haben wenn Graf Pofadowsky mit ſeiner Anſicht recht hätte
Man habe bisher allgemein unbedenklich und unbeanſtandet von

Caprivi ſcher Handelsvertragspolitik geſprochen wie man von
Bismarck ſcher Zollpolitik geſprochen habe die Freunde in

gutem Sinne die Gegner in böſem Sinne alle aber
in dem Sinne daß mit dem Namen zngleich der
wirkliche geiſtige Träger dieſer Politik bezeichnet werden
ſollte Und dieſes allgemeine Urtheil habe mit allem
Nachdruck der Mann beſtätigt der Caprivt an die leitende Stelle
berufen der deutſche Kaiſer Als er bei dem Feſtmahl welches
am 18 Dezember 1891 zur Einweihung des Kreishauſes Teltow
ſtattfand die erſte Nachricht von der Annahme der Handels
verträge im Reichstage mittheilte ſprach er die denkwürdigen
Worte die heute mehr als je wieder angeführt zu werden ver
dienen

Wir verdanken dieſes Ergebniß der Arbeit des Reichs
kanzlers von Caprivi Dieſer ſchlichte preußiſche General hat

Nachdruck verboten

Das lekke Stück Rlexander Dumas
des JZüngeren

Unveröffentlichte perſönliche Erinnerungen von Georges Claretie

Der Direktor der Comédie Frangçaiſe Jules Claretie über
giebt aus dem reichen Schatze ſeiner litterariſchen Erinnerungen
dem Publikum ein beſonders intereſſantes Kapitel Jn An
knüpfung an die Thatſache daß ein Mitglied ſeiner Bühne
Herr Prudhon für ſeine Abſchiedevorſtellung die Aufführung
wenigſtens eines Aktes eines noch unveröffentlichten Stückes
von Dumas Sohn La Route de Thèbes, in Ausſicht ge
nommen hat theilt Claretie ſeine perſönlichen Erinnerungen
und Erlebniſſe bezüglich dieſes Stückes mit Ein noch unver
öffentlichtes dabei thatſächlich ſo gut wie aufführungsfertiges
Stück des fruchtbaren und gefeierten franzöſiſchen Dramatikers

das iſt allerdings ein Thema das auch das deutſche litte
rariſche Publikum in hohem Grade intereſſirt Und das um
ſo mehr als in vieſem letzten Stücke eine große Wandlung in
Dumas Jdeen ſich ausdrückt Dumas ſo ſagt Claretie hatte
vordem die ehebrecheriſche Fran gebrandmarkt Tödte ſie
hatte er dem beſchimpften Gatten zugerufen Jetzt ſtellt er ein
anderes Problem Wenn die Frau eines Tages ſchuldig wird
wer iſt dann der wahre Verantwortliche Jſt es die Welt und
ihre Laſter der Gatte der ſie nicht verſtanden hat In der
Route de Théèbes antwortet Dumas kühn Es iſt der Vater

der ſie nicht zu erziehen verſtanden hat Das junge Mädchen
von heute wird morgen Franu ſie wird ehrbar und tugendhaft
oder ſchuldig Mutter und Gattin oder Maitreſſe werden je
nach ihren Jnſtinkten einerſeits vor allem jedoch nach der Er
ziebung die ſie erhalten hat Dumas hatte ehedem zum
Gatten geſagt Tödte ſie jetzt ſagt er zum Vaier

Erziehe ſie
Dies Stück hat Dumas ſo weit gefördert daß er ſeine Auf

führung unmittelbar ins Auge faßte Jm Jahre 1895 hielt er
die Arbeit für reif genug um ſie Claretie s Vater mitzutheilen
Der Bericht über dieſe Vorleſung bildet den intereſſanteſten
Theil der Erinnerungen Claretie s Durch die Freundlichkeit
der Deutſchen Verlagsanſtalt in Stuttgart die in dem nächſten
Hefte ihrer Deutſchen Revne neben einer Reihe anderer ſehr
werthvoller Beiträge auch dieſe Erinnerungen Claretie s bringt
ſind wir in die Lage verſetzt unſeren Leſern ſchon heute dieſe
litterariſch und menſchlich ſo intereſſanten Reminiscenzen mit
theilen zu können

es verſtanden in zwei Jahren ſich in Themata einzuarbeiten
die zu beherrſchen ſelbſt für den Eingeweihten außerordentlich
ſchwer iſt Mit weitem politiſchen Blick hat er es verſtanden
im richtigen Augenblick unſer Vaterland vor ſchweren Ge
fahren zu behüten Es iſt ſelbſtverſtändlich daß einzelne
Intereſſen Opfer bringen müſſen damit das Wohl des Ganzen
vorwärts gebracht werde Jch glaube aber daß die That die
durch Einleitung und Abſchluß der Handelsverträge für alle
Mit und Nachwelt als eines der bedeutendſten geſchichtlichen
Ereigniſſe daſtehen wird geradezu eine rettende zu nennen iſt
Der Reichstag in ſeiner größten Mehrheit hat gezeigt daß er
den weiten politiſchen Blick dieſes Mannes erkennt und ſich
ihm anſchließt und es wird dieſer Reichstag ſich einen Mark
und Dentlſtein in der Geſchichte des Deutſchen Reiches damit
geſetzt haben Jch bin überzeugt nicht nur unſer Vater
land ſondern Millionen von Unterthanen der anderen Länder
die mit uns bei dem großen Zollverband ſtehen werden der
einſt dieſen Tag ſegnen

Es iſt gegenüber der Behauptung des Grafen Poſadoweky
beſonders bedeutſam wie in dieſen Worten der Monarch deſſen
perfönliches Eingreifen in Staatsangelegenheiten doch bekannt
eſt ſeine Perſon ganz zurückſtellt und nur der Verdienſte der
recht eigentlich perſönlichen Verdienſte ſeines Kanzlers gedenkt
Und mit dieſem Urtheil ſtehen auch alle Thatſachen die bisher
bekannt geworden ſind in Uebereinſtimmung Als Caprivi ſeine
überans ſchwierige Stellung 1890 übernahm fand er im Reichs
känzleramt umfangreiche Vorarbeiten für Verhandlungen über
einen Handelsvertrag mit OeſterreichUngarn vor aber nach den
Angaben des Fürſten Herbert Bismarck in ſeinen Reichstagsreden
und den Mittheilungen welche unter Berufung auf ihn die Ab
geordneten Dr Hahn und von Kardorff ebenfalls tm Reichstage
gemacht haben war dabei beabſichtigt zunächſt einen neuen
autonomen Zolltarif mit weſentlich eihöhten Sätzen aufzuſtellen
und dann erſt in Verhandlungen mit OeſterreichUngarn ein
zutreten Es beſtand alſo die Abſicht denſelben verfeblten Weg
zu beſchreiten der mit dem jetzigen Zolltarifentwurf ein
geſchlagen werden ſoll Zum Heile Deutſchlands ließ ſich
Caprivi nicht auf dieſen Jrrweg locken ſondern nahm den
damals beſtehenden Zolltartf als Grundlage der Verhandiungen
Die erſten Vorbeſprechungen über eine handelspolitiſche An

näherung zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Oeſterreich
Ungarn haben im September 1890 gelegentlich der Zuſammen
kunft des Kaiſers Wilhelm mit dem Kaiſer Franz Joſef in
Rohnſtock ſtattgefunden Freiherr von Marſchall war zwar
bereits am 1 April deſſelben Jahres zum Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes ernannt worden aber er iſt überhaupt
nicht in Rohnſtock geweſen Dagegen war Caprivi anweſend
und er hat mit dem damaligen gemeinſamen Miniſter der aus
wärtigen Angelegenheiten für OeſterreichUngarn Grafen
Kalnocky diejenigen Beſprechungen gepflogen welche die eigent
lichen Verhandlungen über einen Handelsvertrag vorbereiteten
Als dann der Abſchluß der vier großen Verträge erfolgt war
war es Caprivi der ſie am 10 Dezember 1891 im Reichstage

vorlegte mit jener großen Rede welche ebenſo die wirthſchaſtliche
Lage Deutſchlands treffend ſchilderte wie ein daraus hergeleitetes
handelepolitiſches Programm klar anſſtellte Wie bedeutend
auch der Antheil des Freiherrn von Marſchall an der parlia

Ze in der das Stück gegeben werden ſollte Alexander
umas und mein Vater ſind in den Ferien faſt Nachbarn und

Marly iſt nicht weit von Viroflay zu Wagen höchſtens eine
Stunde durch den Wald eine Spazierfahrt Gegen Anfang
September an einem Tage als Dumas meinem Vater ge
ſchrieben hatte Mein Stück iſt fertig Sie können es jetzt
geben, nahm mich mein Vater im Wagen mit nach Marlh
um ſelbſt mit Alexander Dumas den Tag der Aufführung der

Ronte de Thöbes feſtzuſetzen Alexander Dumas bewohnte
im Sommer in Marly bei der Kirche an der abwärts zum
Bahnhof führenden Straße ein reizendes von Laub und
wildem Wein umgebenes Landhans nicht weit von der Be
ſitzung Victorien Sardou s die ſich am Walde hinzieht
Dieſes Haus dieſes Chamflour das iſt der Name ſeines ge
liebten Landſitzes hatte ehemals dem Schriftſteller Alphonſe
de Leuven gehört dem Sohne des Grafen Ridbbing de Leuven
der als Mitſchuldiger Anckarſtröms des Mörders Gnuſtav s III
zu gleicher Zeit mit dem Grafen von Horn aus Schweden ver
bannt worden war Es war bereits faſt ein hiſtoriſches Haus
noch ehe Dumas dort gelebt hatte

Es war ein feuchtes und trübes Septemberwetter ein feiner
durchdringender Regen verdeckte mit ſeinem grauen Schleier die
Bänme des Waldes von Marly als wir vor Chamflour
ankamen Aus Rückſicht und um Dumas nicht in ſeiner
Arbeit zu ſtören ging mein Vater allein zu ihm hinauf
und ließ mich unten im Wagen vor der Thür des Hanſes
Jch hatte Dumas bis dahin ſelten geſehen ich glaube ſogar
daß ich nie mit ihm geſprochen hatte und dennoch war er für
mich eine der dentlichſten und lebendigſten Kindheitserinnerungen
geblieben Jch erinnere mich noch an einen Beſuch den er vor
langer ſehr langer Zeit meinem Vater machte Ich war
damals ganz klein und als Alexander Dumgs in den Saion
trat wo ihn mein Vater erwartete ſpielte ich mit einem
Kindergewehr mitten zwiſchen den Möbeln und ſchoß mit
meiner harmloſen Waffe Papierkugeln in alle vier Ecken des
Zimmers Dumas trat ein und ich erinnere mich ihn mit
meiner kleinen Flinte auf die Wange geſchoſſen zu haben
Dieſe Kindheitserinnerung war mir ſehr genau im Gedächtniß
geblieben auch Dumas hatte ſie nicht vergeſſen und ſeitdem
unterließ er es nie wenn er meinen Vater wiederſfah ihn zu
fragen Wie geht es Jhrem Sohne Wächſt er tüchtig Will
er mich noch immer ködten
Das Kind war in der That gewachſen und ich las jetzt

die Briefe die Dumas meinem Vater ſchrieb und die dieſer
mir zeigte ich hatte Alexander Dumas in der Comoèédie

mentariſchen Vertretung der Handelsverträge im weiteren Ver
laufe der Reichstagsdebalten geweſen iſt in der ganzen Zeit
ſeiner Kanzlerſchaft hat Caprivi dabei doch immer die leitende
Stellung eingenommen Die geflügelten Worte welche aus
den damaligen Kämpfen entſprungen hat er geprägt
der Mann ohne Ar und Halm und wenn wir nicht
Waaren exportiren müſſen wir Menſchen exportiren
ſind von ihm geſprochen weil er die leitenden politiſchen und
wirthſchaftlichen Gedanken als Staatsmann dis zu ihren vollen
prakiiſchen Konſequenzen durchgedacht hatte

Auch aus Caprivi s Verkehr mit anderen Perſonen ſo mit
Broemel ſelbſt ebenſo ans ſeinen Aeußerungen im Reichs
tage beweiſt der Verfaſſer wie groß der Jrrthum iſt
in dem Graf Poſadowsfky befangen war und er frägt dann
Wie kommt in handgreiflichem Widerſpruch mit allen ange
führten Thatſachen und Zengniſſen Graf Poſadoweky dazu
die Seele der Handelsvertragspolitik für Freiherrn von
Marſchall zu reklamiren Liegt doch in ſeiner Behauptung
der Vorwurf daß Caprivi an deſſen Lauterkeit der Geſinnung
und des Charakters bisher ſich auch der erbittertſte Gegner
nicht berangewagt hat eine Politik als ſeine eigene vertreten
allen Ruhm und alle Ehre die ſie anfangs einbrachte hin
genommen habe obwohl ihm bekannt ſein mußte daß die Seele
dieſer Politik gar nicht er ſondern ein anderer Mann war
Mancher mag vielleicht annehmen daß Graf Poſadowsky in
ſeiner amtlichen Stellung von ſolchen Fragen mehr wiſſen
müſſe als alle Außenſtehenden Dieſe Annahme iſt jedoch
völlig unzutreffend Jn den Jahren 1891,92 von denen er
geſprochen lebte Graf Poſadowsky aller großen Politik fern
als Provinzialbeamter als Landeshanptmann der Provinz
Poſen in Poſen Erſt am 12 Auguſt 1893 iſt er zum Staats
ſekretär des Reichsſchatzamtes ernannt worden Bei der Be
rathung des Handelsvertrags mit Rußland iſt er auch im
Reichstag erſchienen er hat aber nur an den Verhandlungen
über das Gefetz durch die der Nachweis der Jdentität bei der
Getreideausfuhr aufgehoben worden iſt perſönlich theilgenommen
Aber Graf Poſadowsty iſt in dieſer Sache nicht einmal ein
einwandsfreier Zeuge denn ſeine ganze Darſtellung 3 von
einer beſtimmten Tendenz geleitet x will den Zolltarif
entwurf in Beziehung ſetzen zu den Handelsverträgen der
Jahre 1891 94 er will es beweiſen daß die Caprivi ſche
Handelsvertragspolitik in nothwendiger Konſequenz den Poſa
dowsky ſchen Tarif habe zeitigen müſſen Der einzige Zeuge
den er hierfür ins Feld führen zu können glaubt iſt der
Freiherr v Marſchall Je höher dieſer Mann erſcheint um
ſo ſchwerer würde ſein Zeugniß ins Gewicht fallen Akten
mäßig reſſortmäßig mögen die Verhandlungen über Handels
verträge zu den Obliegenheiten des Auswärtigen Amtes ge
hören Aber als lkeitender Staatsmann ſteht über allen
Staatsſekretären der Reichskanzler das hat doch auch der
jetzige Reichskanzler dem Grafen Poſadowsky vor ver
eiten Reichstag in der Bueck ſchen Affäre deutlich be
wieſen

Den Mann der im ſtillen Skyren den ewigen Schlaf
ſchläft kann der Streit über ſeine Verdienſte um die Handels
vertragspolitik nicht mehr kümmern Alle Gegner der

Der Sommer war vorüber und der Herbſt kam heran die Frangaiſe mehrere male bei den Proben zu

Handelsvertragspolitik haben ihre Angriffe und Ver

Un mariagesous Louis XV oder Le Père prodigne geſehen 19
hatte bei der Aufführung von Deniſe und Francillon
Beifall geklatſcht und ich wartete wie ganz Paris mit Un
geduld guf die Aufführungen der Route de Thèbes Der
Beſuch Dumas in unſerer früheren Wohnung in der Rue de
Donuai ſeine hohe breitſchulterige Geſtalt wie ſie die Bühne
des Théütre Frangais durchmaß alle dieſe zahlreichen Kind
beits und Jugenderinnerungen tauchen in mir auf während
ich allein in dem geſchloſſenen Wagen vor der Thür Alexander
Dumas auf die Rückkehr meines Vaters wartete

Die kleine in den Garten führende Thür öffnete ſich und
eine Kammerfrau erſchien Herr Dumas läßt Sie bitten
hinaufzukommen a war etwas bewegt als ich in das
Arbeitskabinet des Meiſters trat eine Art Atelier ſehr groß
hell beleuchtet durch ein hohes Fenſter in der Mitte ein
großer Tiſch auf dem Bücher und Papiere lagen alles wohl
eordnet neben einem Schreibzeug eine kleine Vaſe mit einer

Menge Gänſefedern darin deren ſich Dumas beim Schreiben
ausſchließlich bediente und die er häufig wechſelte Er ſaß
vor ſeinem Tiſch in einem Fauteuil er trug ein Arbeitsfoſtüm
ans einer Art von grauem Flanell meſn Vater ſaß neben
ihm Dumas hielt ein Manufkript in den Händen das
Manuffript der Route de Thöbes

Er hatte bereits mit dem Vorleſen begonnen als mein
Vater um auch mir den Gennuß zu verſchaffen ein unver
öffentlichtes Stück von Dumas vom Verfaſſer ſelbſt vorleſen

hören ihm mittheilte daß ich unten ſei und warte Dumas
ſagte ſofort Jch werde ihn heraufrufen laſſen Nie werde
ich den freundlichen ſchlichten herzlichen Empfang veryeſſen
den er mir bereitete indem er mir ſeine breite Hand ent
gegenſtreckte Er hatte faſt ſchon den erſten Akt vorgeleſen
und als er mich hatte Platz nehmen laſſen begann er alleswas er ſchon geleſen hatte für mich für mich allein noch ein

mal zu leſen Er kannte durch meinen Vater die ganze iefe
Bewunderung die ich für ihn hegte und er ſchien beinahe
glücklich ein Publikum vor ſich zu haben das ihn bewunderte
und liebte den alten treuen Freund und den jungen Mann
die junge Generation Er begann alſo die Route de
Thöbes von der erſten Scene an wieder zu leſen Er trug
vortrefflich vor vielleicht ein wenig leiſe ganz ungekünſtelt
mit einer klaren wohlklingenden Stimme völt Reiz und un
endlicher Anmuth

Sie ſind mir unvergeßlich dieſer Herbſttag und dieſer
wahre litterariſche Schmaus den uns Alexander Dumas be
reitete indem er uns in ſeinem Hauſe das Stück vorlgs das
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limpfungen gegen ihn gerichtet well ſie in ihm die Seele
dieſer Politik ſehen Diejenigen die mit dem Kaiſer in den
Handelsverträgen eine rettende That erblickten und noch beute
erblicken bewahren dankbar das Andenken an ihn als das An
denken an den einſichtigen thatkräftigen und charakterſeſten
Träger dieſer Politik ſie dürfen vertrauen daß in der Zu
kunſt der unparteiiſche Richterſpruch der Geſchichte ihnen recht
geben wird ſie dürfen aber darum auch heute nicht ruhig zu
ſeben daß von ſeinem Grabe der ihm gebührende Kranz ge
riſſen wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die einem engliſchen Blatte aus Berlin gemeldete Nach
cicht der Kaiſer beabſichtige im Laufe der nächſten fünf
Monate zweimal England zu beſuchen einmal um an der
Gedenkfeier für die verewigte Königin Viktoria das
zweite mal um an der Krönung des Königs theilzu
nehmen iſt nach Angabe der Nordd Allg Ztg in beiden
Fällen unzutreffend Es entſpricht hergebrachtem völker
rechtlichen Gebrauche daß an der Krönungsfeier fremde
Souveräne nicht theilnehmen

Die Reiſedispoſitionen des Kaiſerpagares ſehen für
dieſen Sommer wieder einen Aufenthalt auf Schloß Urville
vor Die Kaiſerin wird in Begleitung ihrer jüngſten Kinder
dort etwa drei Wochen verweilen während ſich der Beſuch
des Kaiſers nicht über acht Tage ausdehnen wird Der
Monarch wird dabei auch einen Abſtecher nach der Hoh
königsburg machen

Der Großherzog und die Großherzogin vonOldenburg trafen am geſtrigen Sonnabend nachmittag 5 Uhr
zum Beſuche beim Kaiſerpaare im Neuen Palais zu
Potsdam ein

Der Nordd Allg Ztg wird aus Breslau geſchrieben
Verſchiedene Blätter haben gemeldet in der hieſigen Ver

ſammlung des Bundes der Landwirthe habe der Frhr v Los
auf Niederpießnitz erzählt er werde vom Kaiſer nach Nord
amerika entſendet um die dortige Land wirthſchaft und
ihre Nebenzweige zu ſtudiren Es iſt unerfindlich wie dieſe
Erzählung in Umlauf geſetzt werden konnte Der Frhr v Los
hat für ſich und ſeine Gemahlin durch den Kaiſer ein Rund
reiſebillet zur Fahrt nach Weſtindien und Mexico an Bord
des Dampfers Victoria Luiſe erhalten Ein Auftrag vom
Kaiſer iſt ihm dabei ebenſowenig zu theil geworden wie anderen
mit der gleichen Auszeichnung bedachten Privatperſonen

Politiſches
Das Berl Tagebl bringt die überraſchende Nachricht

von der es wünſcht ſie möge ſich beſtätigen daß der Kron
prinz auf der kaiſerlichen Yacht Hohenzollern in den
nächſten Tagen eine Fahrt nach Nordamerika
unternehmen werde deren Ziel zunächſt New York ſein
ſolle Die beurlaubten Mannſchaften der Beſatzung ſeien Sonn
abend abend zurückbeordert die Reiſe erfolge von Kiel aus
Seit einiger Zeit ſchon kurſirten Gerüchte daß eine Amerika
reiſe des Kronprinzen geplant ſei ohne daß eine Beſtätigung
oder ein Dementi erfolgte Jedenfalls wird man gut thun auch
die neueſte Meldung mit Vorſicht aufzunehmen zumal eine
anderweite Nachricht beſagt daß die Hohenzollern ſich nach
New York begiebt um am Stapellauf der neuen
Kaiſeryacht theilzunehmen und als Vertreter des Kaiſers
den Prinzen Heinrich mit ſich führen werde Dieſe letztere
Verſion erſcheint uns aus mancherlei Gründen glaubhafter

Graf Bülow s Reichstagsrede vom Mittwoch inter
pretirt der dreibundfeindliche Theil der italieniſchen Preſſe
wie nicht anders zu erwarten war in dem Sinne daß ſie das
Ende des Dreibundes eingeläutet habe Dem Berl Tagebl
wird darüber aus Rom vom Freitag berichtet

Zu dem ziemlich allgemeinen Zuſtimmungschorus der
italieniſchen Preſſe über Bülow s Rede ſteht der heutige
Leitartikel des Corriere di Napoli in Widerſpruch
Der Corriere führt aus der Kanzler habe einfach eine
Parabhrafe des bekannten Sprichwortes liefern wollen Fidarsi

d bene non fidarsi è weglio Vertrauen n gut nicht ver
trauen iſt beſſer Hinter den ſcheinbar franken und humo
riſtiſchen Worten des Kanzlers habe ſich eine tiefe Sorge
verborgen Wiſſe er doch ſehr genau wie ſehr die Lage im
Mittelmeer auch die Jntereſſen Deutſchlands berühre von der
Entfremdung ganz abgeſehen die die Schutz politik
Deutſchlands zwiſchen den Angehörigen des Dreibundes
hervorrufen müſſe Natürlich ſtöhßt auch der Mailänder
Secolo aber nur noch rückſichtsloſer in das Horn und
freut ſich daß Jtalien die er Tripelallianz
endlich los ſei die ihm nur Dewüthigungen gebracht und
es ohne das Eingreifen der demokratiſchen Partei in einen
Bruderkrieg gegen Frankreich verwickelt hätte

Die Wiederauftiſchung des alten Märchens daß der Dreibund
Jtalien zu größeren Rüſtungen genöthigt habe dürfte kaum
noch irgendwo Gläubige finden zumal ja Graf Bülom in ſeiner
Rede nochmals ausdrücklich feſtgeſtellt hat daß der Dreibund
ſeinen Mitgliedern keinerlei Vorſchriften bezüglich der Heeres
ſtärke auferlegt Nach einer weiteren Meldung enthält auch der
in Mailand erſcheinende Corriere della Sera einen
Leitartikel mit bitteren Kommentaren der ziede Bülow s
Der Vergleich Jtaliens mit einer flatterhaften Frau ſei keines
wegs ein Beweis von großer Achtung und Vertrauen Jm
übrigen will der Corriere ſogar eine Drohung aus Bülow s
Rede herausleſen Dann muß das Mailänder Organ aber
ein feines Gefühl haben ſonſt dürfte ihm das kaum gelingen

Jm auffälligen Gegenſatze zu der Preſſe anderer Länder
verhalten ſich die nord amerikaniſchen Blätter in der
Beurtheilung der Reichstagsrede Bülow s über
Chamberlain äußerſt reſervirt So enthält keines der
geſtrigen New Yorker Morgenblätter eigene Auslaſſungen wohl
aber drucken alle die Beſprechungen der engliſchen Blätter
ab Die Evening Poſt behandelt die Sache humoriſtiſch indem
ſie erklärt Bülow habe Chamberlain zurechtgewieſen als ob er
in Sack und Aſche vor dem Reichstag ſtände Der Commercial
Advertiſer betont dagegen Bülow habe ſeine ſchwierige Aufgabe
geſchickt gelöſt Der Hauptinhalt ſeiner Worte zeige daß
Deutſchland von guten Abſichten gegenüber England beſeelt ſei
und enthalte zugleich eine Entſchuldigung Chamberlain s
mit der England zufriedengeſtellt ſein ſollte

Jn einem Polennoth und Leutemangel über
ſchriebenen Leitartikel erklärt die Voſſ Ztg es gebe nur ein
Mittel dem Leutemangel und zugleich der Polennoth ein Ende
zu machen nämlich die Grenze gegen die polniſchen Ar
beiter zu ſperren und den Großgrundbeſitzern die
Verpflichtung aufzuerlegen ihre Arbeiter ſeßhaft zu
machen Das Blatt iſt allerdings im Zweifel daß die Regierung
zu dieſer radikalen Maßnahme ſchreiten werde Wir auch

Volkswirthſchaftliches

Jn Berlin dürfte demnächſt und zwar vorausſichtlich am
1 April d J eine preußiſche Landesanſtalt für Ge
wäſſerkunde eröffnet werden Die nächſte Aufgabe dieſer
Anſtalt ſoll beſtehen in der Sammlung einheitlichen L earbeitung
und Ergänzung der Beobachtungen über den Abflußvorgang bei
ſchiffbaren und nicht ſchiffbaren Gewäſſern über die dafür maß
gebenden Verhältniſſe Waſſerſtand über die Abflußmengen
über Eis und Hochwaſſererſcheinungen über den Zuſammenhang
von Niederſchlag denn Verſickerung und offenem Ab
fluſſe über Grundweſſerbewegung und Quellenbildung über
Turchläſſigkeitsverhältniſſe üher die Einwirkung der Boden
bedeckung uſw Von gleicher Bedeutung iſt die zweite Aufgabe
der Anſtalt nämlich die Verwerthung der Unterſuchungsergeb
niſſe durch Veröſſentlichungen und durch Mitwirkung bei
der Löſung waſſerwirthſchaftlicher Fragen aller Art
Die kritiſch bearbeiteten Ergebniſſe der Unter uchungen ſollen inJaohrbüchern veröffentlicht werden Die Landes nſtalt foll den

Reſſorts der Miniſter für öffentliche Arbeiten und für Land
wirthſchaft zur Verfügung ſtehen ſodann aber uch bei waſſerwirth
ſchaftlichen Fragen anderer Reſſorts durch Abgabe von Gutachtenmitwirken beſonders bei den Fragen der Ausnutzung von Waſſer
kräften durch Thalſperren und Sammelbecken der Zuläſſigkeit
des Einlaſſens von Schmnutzwaſſer in fließende Waſſerläufe Die
Landesanſtalt ſoll keine beſondere Behörde ſein ſondern viel
mehr ein Bureou im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
bilden Jhre Leitung ſoll einem waſſerbautechniſchen vortragen
den Rathe des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten übertragen
werden Jn anderen Bundesſtaoten in Baden Württemberg
und Bayern ſowte im Auslunde wie in Oeſterreich lingarn und

Jtalien hat man ſchon entſprechende Einrichtungen die Schaffung
einer ſolchen Landesanſtalt für Gewäſſerkunde in u er
wies ſich um ſo nothwendiger als die Auflöſung des Waſſer
ausſchuſſes der ſeine Arbeiten vollendet hat nahe bevorſteht

Kirche und Schule
Die Vorleſungen des Profeſſors Schiemann an der Ber

liner Univerſität über die polniſche Frage im 19 Jahr
bundert nahmen am Freitag Abend ihren Fortgaug wobei
die getroffenen Sicherheitsmaßnahmen beibehcktten wurden damit
man für den Fall einer Wiederholung der Lärmſcenen ein
ſchreiten könne Kriminalbeamte in Civil waren im Hörſaale
zugegen Profeſſor Schiemann wurde beim Eintritt ins
Auditorinm durch lautes anhaltendes Beifallsgetrampel begrüst
Die Vorleſung die von den blutigen Vorgängen des Jahres 1831
handelte nahm einen ungeſtörten Verlauf Für dieſes Semeſter

edenkt man die Sicherheitsmaßregeln während Schiemann s
Vorleſungen aufrechtzuerhalten

Verwaltung und Rechtspſlege
Zu der von der Frkf Zig verbreiteten Nachricht daß die

preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung keine Per
jonenwagen für D Züge nach dem Durchgangsſyſtem mehr
bauen laſſe und ſogar für internationale neue Schnellzüge
Wagen nach dem Abtheilungsſyſiem geſtellt habe woran dieBemerkung geknüpft war daß der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten auf Grund der bei den Kataſtrophen von Offenbach
und Altenbeken gemachten traurigen Erfahrungen über die Be
währung der Zug Wagen ohne Nothausgang bedenklich ge
worden ſei ſchreibt die Nordd Allg Ztg dieſe Darſtellung
und Vermuthung ſei Buga traten Eine Verringerung der
Anzahl der D Züge ſei nicht in Ausſicht genommen daher
würden auch die D Zug Wagen nach wie vor geſtellt An
maßgebender Stelle theile man den Standpunkt des Miniſters
der öffentlichen Arbeiten daß die De Wagen bezüglich der
Feſtigkeit den Wer vorzuziehen ſeien was ſich
bei dem Altenbekener Unglück beſtätigt habe indem dort außer
dem letzten von der Schiebelokomotive zerdrückten Wagen
nur nöch der vorletzte und zwar unbedeutend beſchädigt
worden ſei

Die ſächſiſche Regierung hat nach Meldung aus
Dresden eigene Vertreter zu den Verhandlungen zwiſchen

den deutſchen und Eiſenbahnverwaltungen entſandt Die Verhandlungen ſind bekaunt
lich eingeleitet zwecks einheitlicher Geſtaltung der Per
ſonentarife

Die Mittheilung im Prozeſſe gegen den Rechtsanwalt
Horn in Jnſterburg und die National Zeitung wegen
vorzeitiger Veröffentlichung von Aktenſtücken aus dem Kroſigk
Prozeſſe habe das Berliner Landgericht die Einſtellung des
Verfahrens verfügt iſt nach Meldung des i Blattes
unrichtig vielmehr ſei am 8 Januar die Eröffnung des
Hauptverfahrens beſchloſſen worden

Jn Magdeburg wurde am Freitag der Arbeiter Trog
der im November bei einem Streite mit ſeiner Ehefrau
Majeſtätsbeleidigungen ausgeſtoßen hatte vom Schöffen
gericht zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt

Heer und Flotte
Jn der geſtern begonnenen Verhandlung des Kroſigk

Prozeſſes vor dem Reichsmilitärgericht über deren
Beginn wir ſchon kurz berichteten beantragte der
Obermilitäranwalt Fech mann die Aufhebung des ge
ſammten Urtheils nebſt thatſächlichen Feſtſtellungen und
die Zurückverweiſung an die Berufungsinſtanz zu
anderweitiger Aburtheilung Der Gerichtshof erkannte
denn auch dieſem Antrage gemäß auf Aufhebung beider
Urtheile des Oberkriegsgerichts ſowie auf Zurückverweiſung der
Sache an die Berufungsinſtanz

Das Marinekriegsgericht in Kiel verurtheilte den
Leutnant Jobſt vom Küſtenpanzer Aegir wegen Beleidigung
bezw vorſchriftswidriger Behandlung Untergebener in 4 Fällen
davon zwei im Dienſte begangen zu 3 Monaten Feſtungs
haft Die Verhandlung fand aus Beſorgniß wegen Geſährdung
der Sittlichkeit unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt

Das Kriegsgericht in Erfurt verurtheilte den Reſer
viſten Schlothauer wegen Fahnenflucht im Felde Einbruchsund Diebſtahls deren er ſich im Chinakriege ſchuldig gemacht
hatte zu Jahren Gefängniß

Die feierliche Ausſchiffung der bei der Vertheidigung der
deutſchen Geſandtſchaft in Peking eroberten chineſiſchen
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iſt Die Geſtalten bekamen Seele und Leben die Reden und
Gegenreden kreuzten ſich die Gedankenreihen entwickelten ſich
dann mit einem male hielt Dumas inne ſcheinbar theilnahms
jos als ob es ſich um das Werk eines anderen handelte er
betrachtete das große Fenſter ſeines Arbeitskabinets und die
Feuchtigkeit die ſich auf ſeine Scheiben legte Wie es regnet
Was für ein abſcheuliches Wetter Dann fing er wieder an
zu leſen und der Genuß nahm feinen Fortgang Bieweilen
wenn er einen der großartigen Seelenergüſſe geleſen hatte für
die er das Geheimniß beſaß unterbrach er ſich wiederum und
ſagte Hier iſt eine Länge das werde ich weglaſſen Jch
erinnere mich noch an eine Stelle in der Ronte de Thöbes
wo eine der Perſonen erzählt wie die ganze franzöſiſche Re
volution dadurch entſtanden ſei daß ein Vogel ein kleiner
Vogel eines Tages aus einem offengelaſſenen Käfig entkommen
war Der Vogel war entflogen die Menge war herzugelaufen
das Volk hatte ſich zuſammengerottet und die Baſtille erſtürmt
Dieſe in wenigen Zeilen erzählte Geſchichte der Revolution
war ganz köſtlich aber als Dumas dieſe originelle und
humorvolle Stelle die er ſichtlich liebte geleſen hatte und
zwar vortrefflich geleſen hatte hielt er inne Das iſt viel
leicht ganz amüſant aber es iſt unnütz das giebt eine Länge
Jch werde das herausſtreichen aber es hat mich glücklich ge
macht das zu ſchreiben Jch habe das nur zum Spaß hinein
gebracht, und damit nahm er im Bewußtſein ſeiner Be
deutung und ſeines Talentes doch ohne Aumaßung ruhig und
ſchlicht die Lektüre wieder auf

Kein Stück von Dumas hat mich tiefer bewegt und zugleich
intereſſirt als die Route de Thèbes Der Dichter hat in
dieſe fünf ſehr kurzen Akte ſein ganzes Talent das nie
größer war Und alle ſeine Jdeen ſeine Jdeen über die Ge
ſellſchaft über das Leben die Wiſſenſchaft die Religion über
die Fran und das Kind gelegt Es iſt nicht wie man heut
zutage gern ſagt ein Theſenſtück es iſt ein Drama ein
intimes ſogar ſehr bürgerliches Drama die handelnden
Perſonen ſind ſolche aus dem Alltagsleben ein Arzt ver
heirathet Familienvater der mit ſeinen Schülern in ſeinem
Laboratorium mitten unter ſeinen Flaſchen Retorten und
Mikroben lebt Er arbeitet er iſt glücklich da tritt mit einem
male eine Frau in ſein Daſein und zerſtört ſein Leben Der
Gelehrte der auch ein Mann iſt macht eine ſchreckliche Kriſe
durch er kämpft und geht ſchließlich als Sieger daraus hervor
Die eigentliche Wirkung des Dramas entlſpringt aus diefer
Kriſe die Didier der Gelehrte durchmacht Dumas ſtellt da
die großen Probleme auf die die moderne Geſellſchaft beſchäf
tigen die Liebe die Pflicht die Familie die Verantwortlichkeit

des Vaters die Erziehung der Kinder Es iſt ich wiederhole
es genan genommen kein Theſenſtück aber alle Theſen ſind
darin aufgeſtellt ſie gehen aus den Sitnationen hervor

Der Titel des Stückes hat gewechſelt Dumas hatte es an
fangs La Troublante genannt Das Droma ſollte den Titel
erklären Wenn auf unſerem Planeten irgend eine atmoſphäriſche
Störung entſteht ein Gewitter ein Orkan oder ein Cyklon ſo
ſuchen die Gelehrten bisweilen die Erklärung für dieſe Erſchei
nung in einer Unregelmäßigkeit die im normalen Laufe der
Geſtirne eingetreten iſt Was auf unſerer Erde vor ſich geht
iſt oft nur die Rückwirkung einer großen Störung im Welt
raum irgendwo oben am Himmel derläßt ein Himmelskörper
ein Komet ſeine Bahn und nimmt unſichtbar für unſere Tele
ſkope ſeinen Weg mitten durch die Geſtirne Dieſer Komet
iſt die Troublante Am Himmel iſt es ein Geſtirn imDrama iſt es eine Frau die den normalen Lauf des Lebens
der Hauptfigur Didier s ſtört

Didier iſt ein Arzt von etwa 50 Jahren Er iſt nicht nur
Arzt er iſt auch Gelehrter ein Denker ein Philoſoph der
Wiſſenſchaft ein bedeutender Menſch Die Frau die er als
allzu junger Mann gehetrathet hat iſt eine einfache tugend
baſte ſpießbürgerliche Natur die in ihrem Haushalt aufgehi
und während der Gelehrte in ſeinem Laboratorium arbeitet
ſieht ſie die Rechnungsbücher ihrer Dienſtboten durch Sie
baben eine Tochter Geneviève die zwiſchen ihrer allzu ſpieß
bürgerlichen Mutter und ihrem zu viel beſchäſtigten Vater groß
geworden iſt Didier der malerialiſtiſche und atheiſtiſche Phi
loſoph hat ſeiner Tochter keine Erziehung gegeben Was für
einen Zweck hat es ihr von Religion von Gott und der Seele
zu reden Alles das exiſtirt nicht nichts iſt wahr als was
beſtimmt und ſichtbar iſt nichts iſt wahr als die Wiſſenſchaft
Die Seele, ſagt Broca habe ich nie unter meinem Skal

pell vorgefunden Didier ſagt daſſelbe zu ſeiner Tochter
Jch habe ſchon Gehirne ohne Gedanken geſehen aber niemals

einen Gedanken ohne Gehirn
Die Jahre ſind dahingegangen Genevisve iſt bei dem Labora

torium zwiſchen ihrem Vater und ihrer Mutter berangewachſen
in der Nähe eines Lieblingsſchülers ihres Vaters Mathias
der wie ſein Lehrer gleichfalls Arzt Materialiſt und Atheiſt
iſt und der in ſeinen Mußeſtunden Flöte ſpielt ſo die Kunſt
nach der Wiſſenſchaft treibend Die Erziehung die ihre Eltern
ihr nicht haben geben können hat Geneviéve ſich ſelber gegeben
ſie hat ihre perſönlichen Jdeen ihre Theorien und wenn ihr
Vater mit ihr über Gott und die Seele ſpricht weiß ſie zu
antworten Das Daſein dieſer Menſchen fließt glücklich und
ſehr ruhig dahin Ein unerwartetes Ereigniß wirft mit einem
male alles über den Haufen das iſt das Erſcheinen der 7
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Troublante der Störerin in der Konſtellation Ein Zufall
bringt eine Frau in das Leben Didier s hinein Auf der Sitraße
faſt an ſeiner Thür hat ſich ein ſenſationeller Vorgang abge
ſpielt Eine Frau hat mehrere Revolverſchüſſe von einem
Mann erhalten der ſie heirathen wollte den ſie aber nicht
liebte Sie hat ihn abgewieſen und Dominique dieſer moderne
Antony ein kranker aus dem Gleichgewicht gebrachter Neu
raſtheniker der an den Vitrion der Etrangöre erinnert hat
ſie tödten wollen Didier iſt Arzt die Frau iſt verwundet
und ſie wird in ſein Haus gebracht um von ihm geheilt zu
werden So gelangt Miliane in das Daſein des Geiehrten

Dieſe Miliane iſt eine ſonderbare Perſönlichkeit Sie iſt
keine Abentenrerin aber ſie iſt auf dem Punkt es zu werden
Erzogen in einer ehemals reichen jetzt rumirten Familie iſt
ſie arm und verdient ſich mit Mühe ihren Lebensunterhalt
Jhr arbeitsvolles Leben wird ihr zur Laſt ſie iſt der mit Mühe
und Noth errungenen Klavierſtunden müde Sie iſt ehrgeizig
und will reich ſein Sie iſt jedoch anſtändig und wenn ſie auch
Erlebniſſe gehabt und ſich ins Leben hineingewagt hat ſo iſt
ſie doch nicht unterlegen Sie hat Dominique abgewieſen weil
er reich war und ſie arm und ſie ſich nicht verkaufen will Jn
Wirklichkeit iſt ſie im innerſten Herzen Egoiſtin wenn ſie auch
anſtändig bleibt iſt doch ihr Gück das wonach ſie ſtrebt und
um es zu erreichen iſt ſie entſchloſſen ſich aller Mittel zu be
dienen Welcher Art wird dieſes Glück ſein Dieſes unklare
zwanzigjährige Gehirn weiß es ſelbſt nicht recht aber ſie will
es haben und ſie ſucht es Vielleicht wird es Didier ſein
Didier der ſie liebt der zum erſten male in ſeinem Leben die
Retorten ſeines Laboratorinms im Stich läßt und bemerkt daß
es im Leben noch andere Dinge giebt als die Wiſſenſchaft daß
es darin noch die Liebe giebt Eine ſeltſame undefinirbare
Perſönlichkeit dieſe Miliane dieſe Sphinx die er auf der
Straße nach Theben gefunden hat und die Mathias der
Schüler Didier s ein Ungehener der grünen Gattung nennt

Didier liebt ſie mit einer Liebe die um ſo heftiger iſt als
ſie in ſo ſpäten Jahren kommt um ihrelwillen iſt er bereit
ſagen zu können daß ich einer der wenigen Bevorzugten bin
die das Werk des Meiſters kennen

Die Straße nach Tbeben die Sphinx mit ihren Räthſeln
das Geheimniß des Weibes und das Geheimniß der menſch
lichen Seele Dumas kennt ſie nun da er auf dem Mont
martre Friedhof ruht unter der Grabplatte auf der ſeine
große Geſtalt ſchlafend in einem Flanellhemd wie ein Laien
mönch von Saint Marceaux in Sten gehauen iſt auf
dem Campoſanto wo nicht weit von ihm Heinrich Heine
ſchlummert
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rte die Fahnencompagnie und übergab die Trophäen dem
dmixal Köſter der ſie im Namen des Kaiſers dem Jnſpecteur

des Werinehigur geweſene Viceadmiral v Arnim zur Ueber
weiſung an das Marinemuſeum weitergab

de fand geſtern nachmittag in Kiel ſtatt e

Koloniales
Aus Kamerun werden neue Unruhen angekündigt

Ein am 6 d M bei dem Auswärtigen Amte in Berlin ein
gelaufenes Telegramm meldet daß Oberſtleutnant Pavel der
Commandeur der Schutztruppe der mit drei Compagnien nach
dem Bangwalande marſchirt war um dort an dem wichtigſten
Straßenkreuzungspunkt eine neue Militärſtation zu errichten
und ſodann weiter nach Norden in der Richtung auf die Benue
linie vorzudringen mit den von Zintgraf her berüchtigten
Bafuts und Banjengs heftige Kämpfe gehabt hätte
ſowie daß es ihm gelungen ſei die aufrühreriſchen Stämme zu
ſchlagen und 300 Gefangene zu machen Die Meldung ſagt
gleichzeitig daß der Compagnieführer Hauptmann Glauning
ſchwer verwundet ſei Es wird von ſeiten der militäriſchen
Kenner der kameruner Verhältniſſe angenommen daß die kürzlich
von engliſchen Truppen geſchlagenen Aroſtämme aus der Niger
kolonie auf kameruner Gebiet übergetreten ſeien Deshalb er
ſcheine eine größere Machtentfaltung durch eine
ſtärkere Expedition im nordweſtlichen Theil der Kolonie
geboten Der Direktor der Kolonialabtheilung Geheimer
Legationsrath Dr Stübel hat angeblich bereits am Dienstag
in dieſer Angelegenheit dem Kaiſer Vortrag gehalten

Deutſcher Reichstag
Vorläufiger Bericht

115 Sitzung vom 11 Januar 1 Uhr
Die erſte Leſung des Etats wird fortgeſetzt
Abg Sattler natl erklärt der Abg Liebermann ſei in den

Aeußerungen über Chamberlain zu weit gegangen was geſell
ſchaftlich unzuläſſig ſei dürfe noch viel weniger im Reichstage
geſagt werden Redner kommt dann auf die Ernennung des
katholiſchen Profeſſors Spahn zum Geſchichtslehrer der Uni
verſität Straßburg zu ſprechen Es gebe doch keine katholiſche
und proteſtantiſche W e en Spahn s Berufung ſei
alſo ein Schritt auf der Vahn das Deutſche Reich in kon
feſſioneller Beziehung immer weiter auseinander zu reißen
Was die Finanzlage des Reiches anbetreffe ſo erlege dieſe die

t auf an eine geſetzliche Feſtlegung der Schuldentilgung
zu denken

Staatsſekretär v Köller bezeichnet die Ausführungen des
Abg Sattler im Falle Spahn als Uebertreibungen Mit Rück
ſicht auf die ſteigende Zahl katholiſcher Studirender in Straß
burg und auf den Umſtand daß 61 proteſtantiſchen Profeſſoren
nur 4 le gegenüberſtänden wünſchte der reichsländiſche
Landesausſchuß die frei werdende Geſchichts und philoſophiſche
Die möchte mit einem katholiſchen Profeſſor beſetzt werden

ieſem berechtigten Wunſche ſei die kaiſerliche Regierung nach
ekommen Die Univerſität Straßburg habe kein Recht erſt
efragt zu werden Die Erregung im Lande ſei nur künſtlich

durch die Preſſe r
Abg Bachem Etr bemerkt die in Straßburg getroffene Ein

richtung würde zu einer geſunden Beſſerung der konfeſſionellen
Verhältniſſe beitragen Die Univerſität Straßburg an der
Geſchichte von einem jüdiſchen und einem proteſtantiſchen Pro
feſſor gelehrt werde ſei bisher ein Aergerniß geweſen DieBorausſ ungsloſigkeit wäre nichts als Einſichtsloſigkeit in die

Bedürfniſſe des h Landes
Abg Bebel Soz beſpricht in langer Rede zahlreiche Fragen

und ſagt in Bezug auf die Rede gegen Chamberlain thatſächlich
ſeien im deutſch franzöſiſchen Kriege ſchlimme Dinge vor
gekommen auch deutſche Soldaten würden verrohen wenn ſie
einen ſolchen Krieg wie die Engländer führen müßten Er be
greife daß die Kontrahenten des Dreibundes von einem ge
wiſſen Mißtrauen Viel werden wenn ſie unſere Weltpolitik
betrachten Während der Kaiſer auf Jahre hinaus den Frieden
zu ſichern erkläre bedauere ein hoher Militär in einem Aufſatz
der Deutſchen Zeitung daß wir ſchon 30 Jahre Frieden
haben Miniſter Bernaert habe erklärt niemals ſei Gewalt
mehr vor Recht gegangen als im chineſiſchen Kriege Die Er
bitterung der Chineſen über die Rückſichtsloſigkeit der Deutſchen
die Provokation der deutſchen Wache in Peking und das Be
nehmen v Kettler s ſei nur zu erklärlich wie weit die Ein
n zteruns der Chineſen thatſächlich gehe ſei noch nicht be
ann
Reichskanzler Graf Bülow nimmt hierauf das Wort und

weiſt unter lebhaftem Beifall des Hauſes die Aeußerungen
Bebel s über Deutſchlands Stellung im Dreibunde zurück recht
ertigt Chinapolitik und tritt für die Ehre der deutſchen
rmee ein
Kriegsminiſter v Goßzler erwidert in längerer Ausführung

ebenſo nimmt der bayeriſche Bundesrathsbevollmächtigte General
v Endres das Wort

Darauf vertagt ſich das Haus auf Montag Tagesordnung
Fortſetzung der erſten Leſung des Etats

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die engliſchen Militärbehörden ſcheinen dem Verlangen der
verſchiedenen Kolonien Burengefangene zu erhalten nach
geben zu wollen Dem Vernehmen nach iſt beſchloſſen worden
ein Burengefangenenlager auf der Jnſel Antiga ckleine
Antillen zu errichten Ein Offizier ſoll bereits dahin ab
gegangen ſein um den Platz für das Lager auszuwählen

Frankreich
Der e Waldeck Rouſſeau traf Sonnabend Vormittag in Begleitung der Miniſter Millerand

André Lamaiſon und Decrais in St Etienne einund wurde von der Bevölkerung aufs wärmſte begrüßt

Serbien
Die in einem Theil der ausländiſchen Preſſe angeblich aus

Anlaß der Verhandlungen des ſerbiſchen Finanzminiſters aus
Bankkreiſen verbreiteten Gerüchte über bevorſtehende
Ueberraſchungen und ſchwerwiegende Ereigniſſe
werden von amtlicher ſerbiſcher Seite durchweg als tendenziöſe
Erfindungen bezeichnet Es beſtehe weder eine Miniſter
kriſis noch eine ſonſtige Kriſis Die Regierung ſei allerdings
bemüht zur Tilgung der ſchwebenden Schuld Anleihen auf
zunehmen doch beruhen die z B von der Neuen Freien Preſſe
gebrachten Einzelheiten über finanzielle Schwierigkeiten auf
Myſtifikation

Türkei
Eine offizielle Mittheilung an die ruſſiſche Botſchaft kündet

an daß die fällige Kriegsentſchädigungsrate
von 350,000 Pfund Sterling bis zum 15 d Mts gezahlt
werde Die Beamtengehälter für das Beiramfeſt
wurden nur theilweiſe ausgezahlt

China
Der franzöſiſche Geſandte Beau weigert ſich einer

Reutermeldung aus Peking zufolge dem Hofe ſein Beglau

abend der Fiſchermeiſter Paul Dorias dad aß d
pächter Harkung mit dem er auf dem An weg in Streit ge
rathen war auf der Saalbrücke ihn erfaßte aufhob und ſich

ſeine Wohnung begleitete zu

Verpflegung in Anſprüch genommen

mehr nüchternem Zuſtande abends nach Hauſe kam gerieth er
mit ſeiner r in einen Wortwechſel ging darauf nach dem
Schranke holte ein Fläſchchen heraus und trauk Unter K

auf der Chauſſee nach Wilsteben ein Tiſchlermeiſter abends von

er konnte jedoch dieſen wie auch einen zweiten

Wittenberg 11 Jan Hühner als baare Münze

Kaſſenbeſtand in Höhe von 25 M ſollte zur Deckung der Koſten
für Muſik aufgebraucht werden Auf Aufrage des Vorſitzenden
beim Kuſſirer geſtand dieſer daß er das Geld für ſich ver
braucht habe er ſtellte aber dem Verein ſeinen ganzen Hühner
beſtand ſowie einige Waarenreſte aus ſeinem Geſchäfte zur Ver
fügung Die Hühner laufen jetzt beim Vorſitzenden auf dem

G Wartner der vor kurzem verſtarb hat gegen 70,000 M der
Stadt ausgeſetzt Er hat beſtimmt daß das Kavpital nachdem S
es ſich durch Zinſeszins auf 100,000 M erhöht hat zu wohl
thätigen und Verſchönerungszwecken verwendet werden ſoll

b Sangerhauſen 10 Jan Ein geſundex Ort iſt das
benachbarte Dorf r a in deſſen etwa 260 Einwohner
zäh ender Gemeinde ſeit 2 Jahren niemand geſtorben iſt

Sangerhauſen 10 Jan Jubiläum Auf das 2sjährige
Beſtehen ſeines Geſchäfts konnte heute Herr Bildhauer Leh
mann hier zurückblicken Auch ſein Werkmeiſter Herr Behl
feiert heute das Jubiläum ſeiner 25jährigen ununterbrochenen
Thätigkeit in Herrn Lehmann s Geſchäft

O Ummendorf 10 83 Ein Guſtav Adolf Feſt ſpiel
bereitet ſich gegenwärtig hier am Orte vor Die Sorufalt mit

bigungsſchreiben zu überreichen bis China gewiſſe ſeinen Vortrag halten wird Sie war Miſſonsehrerim inForderungen der franzöſiſchen Regierung erfüllt hat Die Transvaal und wurde nachdem ſie den len aus c ler Rahe

Geſammtaudienz der neuernannten Geſandten iſt wegen des beobachtet von den Engländern ausgewieſen
Vorgehens Beau s verſchoben worden ſeine Kollegen berathen Beruburg 11 Jan Verſuchter S chweinediebſtahl

ü Auf einem Gehöft der Luiſenſtraße verſuchten abends gegenzu Uhr als tie ausbewohner noch munter waren z un
war x bekannte Männer ein etwa 2 Ctr ſchweres Schwein zu ſtehlenProvinzialnachrichten Die Spitzbuben hatten das Thier aus dem Stalle heraus und
S in den Garten getrieben als zufällig ein Kind aus dem Hauſer Merſeburg 11 Jan e n n hr gerieth geſtern das nach dem Hofe gegangen war den Bercgng bemerkte und

adurch daß der Obſt den Eigenthümer aufmerkſam machte Die beide
entkamen unerkannt

in z i Di tsbude in deranſchickte ihn über das Geländer zu werfen Als er daran von p Hoym 10 Jan Leichtſinn Die Arbein Poſſenten gehindert wurde verſuchte er mit offenem Ehlers ſchen Grube wurde kürzlich erbrochen ohne
Meſſer ſeine Wuth auszuüben Die inzwiſchen hinzugekommene daß etwas daraus entwendet war Es hat alſo en ch der
Polizei ſchützte D vor weiterer Verfolgung indem ſie ihn in Gefahr ausgeſetzt auf friſcher That als Einbrecher feſtgenommen

n Spitzbuben

werden weil er wiſſen wollte was in dem Raume alles
k Weißenfels 11 Jan Muſterung von Seminar aufbewahrt wurdebitn ehren Umzug von Arbeitern Jm Schloß Vraunſchweig 10 Jan Zum Thalſperrenprojekt

garten fand geſtern die Muſterung eines Theiles der dies Durch eine Anzahl der Berliner Blätter läuft folgende telegra
jährigen Seminar Abiturienten ſtatt Von den 64 Mann be phiſche Meldung Die herzogliche Regierung ordnete für das
abſichtigen 24 als Einjährig Freiwillige zu dienen es werden Frühjahr neue Vorarbeiten zur Errichtung von Thalſperren im
alſo nur 40 der Muſterung unterzogen von denen 18 als Gebiete der Oker und ihrer Nebenflüſſe an Es ſollen ſieben
tauglich befunden wurden Da der Umlade Verkehr bekannt Thalſperren errichtet werden deren Koſten insgeſammt 15 Mill
lich nach Halle verlegt worden iſt ſo dürfte etwa die Hälfte der Mark betragen Hierzu kann mitgetheilt werden daß die

Güterbodenarbeiter nach Halle überſiedeln h e Je über aw Lützen 10 Jan Die Natural Verpfleg ungs noch nicht beſchäftigt hat vielmehr iſt die Handelskammer fü
d n 6185 Wandernden wegen das Herzogthum noch mit den Vorarbeiten für dieſes beſchäftigtſtation wurde im Jahre 1901 vo g de e deren i u gar n peh d

Zeitz 11 Jan ähzorn Jnfolge Genuſſes von können deren höchſtens drei in Frage onmen Da ernaS e anre n n du hieſigen Kammer auch die Angabe der Koſten eine höchſt willtürliche iſt verſteht
ſich von ſelbſt Ob ſich überhaupt die Regierung zur Ausfgute in Dienſt ſtehende en Lörmer Als er in nicht ung des Projektes entſchließen wird ſteht noch dahin

Brannſchweig 11 Jan Ein gemeingefährlicher
urpfuſcher der hier ſchon lange ein lichtſcheues Treiben

heftigem Aufſchrei brach er zuſammen und iſt am nächſten entfaltet hat iſt jetzt endlich in die Hände der Polizei gefallenMorgen ſeinem ſchmerzensreichen Leiden erlegen K hinterläßt nämlich der Kranlenheiler Heinrich Rogge Jm V 1900
unmündige theilweiſe noch nicht ſchulpflichtige Kinder e an en F i hrise Wer eng vier

ſi rheit Kürzlich erhielt erdehändlers in Behandlung die an einer freſſenden Haut Aſchersleben 10 W Unſicherheit zlich erh Bonn Rogge e b das Kind leide J
M i F einen Schlag über den Arm verſchrieb verſchiedene Einreibungen und Waſſerkuren erklärteeinem Mann der ihn um Feuer bat ch aber vie Krancheit i ne Je ſchritt en a

Kerl ſo kräftig heimleuchten daß ſie Ferſengeld gaben Auf an einer geeigneten Behandlung aber immer weiter fort undemſelben Wege in am nächſten Abend zwei Männer ergriff Gaumen und Naſe des Kindes ſo daß dieſes die Naſe
von einem Barbier Geld aber auch dieſer konnte ſie glücklich vollſtändig verlor Nunmehr wurden mediziniſche Sachver
abwehren ſtändige zugezogen und dieſe ſtellten feſt daß das Kind an einerbösartigen ganz anderen Krankheit litt die aber bei geeigneter

in Behandlung wirkſam hätte bekämpft werden können Die Folge9 2 rIn KleinWitlenberg beſchloß ein aus jungen Heuten beſtehender war die Verhaftung des Kurpfuſchers wegen fahrläſſiger Körper
Verein in nächſter Zeit ein Vergnügen abzuhalten und der ganze verletzung Rogge der 1869 im Kreiſe Worlis geboren iſt iſt

gelernter Schloſſer hat ſich dann aber dem für ihn bequemeren
Krankenheilen zugewandt Er nannte ſich Homöopath und

hielt in ſeiner Wohnung regelmäßige Sprechſtunden ab hatte
auch großen Zulauf von ſolchen die nicht alle werden

orſ p Gotha 11 Jan Kurze Freiheit Der SträflingHof umher und nun ſoll bei dem Muſikdirektor angefragt Grimm der geſtern aus dem Zuchthauſe zu Gräfentonna ent
werden ob er gegen Ueberweiſung dieſer Geflügel die Muſik flohen war wurde bereits geſtern nachmittag wieder auf
beim Stiftungsfeſte ausführen will gegriffen
p Nordhaufen 11 Jan Vierzig Jahre Dienſtmann Eiſenberg 10 Jan Urahne Großmutter Mutteriſt Herr Friedrich Wiegleb hier der am nächſten Montag dieſes und K Dieſe Viitat Familiengruppe findet ſich im be

ſeltene Jubiläum feiert nachbarten Serb a Die Urahne iſt 85 Jahre das Kind einb Halberſtadt 11 Jan Stiftung Der Stadtrath halbes Jahr alt
e e r2 S ne

das Spiel zur vollen Zufriedenheit der Zuhörer über die Bühne Un
gehen wird Dazu ſind die Preiſe mäßig geſtellt ſo daß ein
Beſuch wirklich lohnend iſt zumal der Reinertrag für die Aus
ſchmückung der Kirche beſtimmt iſt Die Dekorationen der
Bühne ſind vollſtändig neu angeſchafft worden die Koſtüme ſind
hiſtoriſch genau Es ſind drei Vorſtellungen in Ausſicht ge
nommen am Sonntag den 19 Januar Mittwoch den 22 und
Sonntag den 26 Januar

f Hecklingen 11 Jan Eine e M Dameyiſt Frl Harnack die in nächſter Zeit auf em Miſſionsabend S

der ſämmtliche Vorbereitungen getroffen ſind bürgen dafür daß Auskunftei Rüärgel für Jn u Ausland ea 450 Vereine
d Geſchäftsſtellen Jn Halle a Poſtſtraße I8 I

e Silb Meclaille hS weltausst TurBe gi 9 enstoffe von 75 Pfg per Meter an

A Muster portofreiP Deutschlands grösstes Speciaigeschäft

ieiels à de R s 19
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3 Ziehung der 1 Klaſſe 206 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 11 Januar 1902

Nur die Gewinne über G0 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern d gefiat

Ohne Gewähr
45 135 59 100 245 351 437 49 650 63 835 933 100 1053 802 99 2024

297 535 91 3045 397 771 915 4375 704 79 886 5090 109 44 81 532 667 807
10 73 99 6026 328 493 100 740 68 855 93 981 7180 310 11 14 429 587 847
916 55 8515 747 814 9071 303 576 86 728

10095 201 92 513 89 614 66 93 777 11021 65 213 15 100 363 470 577
636 737 904 6 431 12018 196 206 302 5 51 96 567 685 3315 90 547
14108 783 15252 55 449 516 150 759 77 16039 31 102 573 6890 176094
18283 89 344 55 78 423 537 661 871 919 84 19451 98 618 21 25 44 839

20118 367 80 555 786 843 21087 115 70 331 47 412 100 699 964 85
22059 89 168 615 846 23238 95 458 24057 200 113 552 624 300 54 882
906 54 25214 84 730 51 54 896 91 32 26035 119 613 983 27176 205 30
d n 153 76 510 43 701 100 7 95 926 209446 535 763 869

O020 161 72 374 411 701 31048 150 120 3890 453 706 853 32503
74 698 503 80 33069 286 528 36 626 8590 71 34135 526 720 35079 444
510 44 750 36257 69 432 615 65 83 737 942 37605 83 875 38060 152 58
150 65 277 382 150 563 647 883 923 39348 80 82 94 759 920

20218 24 403 872 967 41047 55 88 143 76 207 360 77 96 482 586 725 826
42088 247 54 320 497 539 638 67 43050 146 60 251 55 93 369 449 75 44217

99 481 94 573 647 67 744 811 19 455097 784 862 990
100 634 88 100 913 48006 280 320 30 200 47 609 727

50016 100 172 83 440 650 88 802 58 926
90 52097 415 525 80 910 53255 509 871 100 968 54008 508 784 843
55156 100 558 150 90 776 56067 80 285 87 608 719 998 57200 653 756

810 948 60 5808 791 59132 326 54 91 487 709 884 984
60078 113 65 525 683 792 910 611 38 303 492 683 760 848 79 918

50 62015 273 504 631 707 58 916 63001 509 600 64419 764 81 814 65073
196 504 600 200 46 711 901 66058 102 268 421 621 29 43 84 67150 351

899 68215 39 677 768 86 9039 119 210 13 437 97 556 788507
70033 60 82 375 421 595 672 725 64 71058 184 225 304 474 96 742 10092 957 72109 65 94 664 816 86 902 25 73443 501 67 703 7üä

508 79 628 765 75419 150 519 74 75 r r r 281 336 100
c W o 65 621 732 817 781 8 324 405 696 79104 241 405

59
882

801509 209 317 498 503 787 857 971 81688 100 132 258 901 662 701
82100 241 99 379 610 100 800 83020 81 319 413 937 84310 55 86

We 79 959 85081 292 819 86421 78 811 870409 88
270 81 473 150 950 88019 174 296 305 13 25 83 402 100 3 609 836
89007 263 464 71 509 621 713 82 981 85

957 91203 347 481 620 827 92023 498 665 89 721 963
333 94213 371 89 407 31 529 680 843 9605198 248 463 580 150 629 828 76 96141 97089 384 552 806 915 98004
22 136 333 448 512 779 920 99129 75 301 26 88 716 19 821

100109 89 254 393 745 800 80 994 10101 326 452 558 797 102030
103061 99 142 e 90 347 79 607 150 846 907470 644 r 105040 399 430 623 66 747 83 912

07014 139 234 452 725 108129 09085 215
210 701 821 957 111033 53 225 304 g 77 802

M

J

145 221 33 568

2 2 z 8 s s 8 e 8

15 82 313 420 80 812 987 190129251 412 550 1230621 570 661 122055 89 181 271 333 428 55
23088 430 i88 503 675 772 124344 650 67 72 890 95 977 128088

766 126003 15 150 292 325 51 451 511 711 55 865 91 901 127
84 753 887 902 128012 260 536 621 56 710 39 43 58 925 28 78
G0i9 21 328 418 52T 701 905 131185 239 72 327 651 69 82 743 Sis32018 89 221 64 365 429 44 69 828 58 92 97 1332145 93 538 701 802

134164 336 61 479 652 100 774 840 955 185142 74 362 70 479 563 703 913
36 39 136341 536 65 760 88 922 75 91 137183 387 88 516 15 861 138076

e 33 e40048 195 206 350 470 71 837 1410140 716 946 965 142313 519 978o i184 277 629 770 869 100 50 144087 232 342 664 500 80 760 s
45037 82 265 312 88 410 842 985 146663 100 208 45 581 93 997
of 138 ſioö 347 56 756 68 148070 182 242 407 571 628 33 48 789 941
49027 67 149 213 311 426 32 514 656 701
50018 Iös 237 436 63 80 591 151072 308 423 630 723 70 81 835
033 104 95 210 71 72 41 442 631 S ſo e13 922 25 153077 315
514 89 659 89 915 154011 95 313 768 89 8690 155158 a

94 852 156123 291 401 so 573 726 98 i158110 511 573 99 761 884 922 15907 s

191 796 850 161028 82 122 56 390 612 50 58
9 420 627 75 901 G I6 a 605 757 ſie

35 206 328 50 446 760 S 168009
543 680 850 995 168050 67 204 8 319 565

50 787 805 95
33 I51 571 o 713 41 T7 876 1714094 666 740 17213
100ſ 600 771 880 990 173028 201 332 88 492 857 978
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Paul Seſturseil c Co e ant von Seetccerente ſerter pothobon Fornittlung
Worthpapioreon

commanditirt von der Anhalt Dessanischen Landesbank Annahme und Verzinsung von ehe en ar weensen Privat Tresore
Veorloosungs Controle

Halle aS Leipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch Spar Bimagen Depositen Einlösung von Conpons etc einzeln vermiethhar

Dildampfer Verladung Hamburg Halle a
Mein Frachtdampfer Halle ladet bis zum 16 d Mts in Hamburg Güter welche bis zum

14 huj überwieſen ſind finden noch mit dieſer günſtigen Gelegenheit prompte Verladung
Ueberweiſungen nehmen entgegen

Heim HEHeisterberglg in Hamburg
Art V aduazn in Halle aS

Halle aS den 12 Januar 1902

Firma August Famm
Coentrulltote ungen

ne Die vollſtändige Einrichtung von Barnpfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf
e Nicderdruaek Dnnpfhelzuugon mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions

n reaulirung der einzelnen Oefen Heisswasserheizungen Warmuwaaserheiauangen
un eombinirie Syatemse für Priate öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trocken
anlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfbäder Warnmwaſſerbereitung ze ſowie Ausführung von Reparaturen

Dicker Werneburg
Halle a S Thurmatrasse 123 Fernspr 31

ma

r
r
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Brennmaterial ereparende

LOCOMOBILEN
mit ausziehbarem Röhrenkessel

von 300 Pferdekraft
dauerhafteste und zuverlässigste

Betriebsmaschinen

e e für In dustrie ungW S z Landwirthschaft
Ausziehbare Röhrenkessel Centrifugalpumpen Dreschmaschinen bester Svsteme

e Höcehste Auszeichnungen 1900 Dresden Reval Winnitza Pskow
e e

T en T v v re a

54 ve n 7e eSe F

Halle a S
Fernsprecher j r j 90 Aolteste Heizungs Firmaz Fabrik für Heizungs und Lüttungs Anmlagen a

aller Systeme Schwimm und Badeanlagen
Schornsteinaufsätze Ventilationsgitter und Rosetten

nen a v

Koch und Wasechküchen
Mantelöfen Trockenanlagen

v r e er
Forderungen Sehr billiges Angebot

oder Kostenlos zur Bin
Klagung übernommen Offsub J L 867 an die Rxp d Berliner
Tageblattes Berlin 8W

Die bisherigen Ausnahme Preise für woderne Anzug
UVeberzieher und Hosenstoffeo behalte bis Eingang der

Frühjahrs Neuheiten bei

F J SchiltTuchhandlung mit Anfertigung nach Maass
Urin Untersuchung Gr Steinstr 76 T Ringe

3 Prüfung von Auswurt
auf Tuberkelbageillen

s chermiſch u mikroſkop ſowie

2 fertigt gewiſſenhaft und billig
g Apotheker C KRrütgen
G Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Geiſtſtr 21 1 Trepve
w wMöbel

Inventur Ausverkauf
NAuffallend billig

Vlüſch Sophas Stoſf Sophas
Tiſche Kleiderſekretäre Verti
kows Spiegel Stühle Schreib
tiſche Buffets Paneele Auszieh S
tiſche Bettſtellen Waſchtiſche F
Küchenmöbel

Garantie
für beſte Ansführnng
Siegin Rosenberg

Geillſtr 21 Treype

in Zinntuben neue prakfieche Ver packung
kleines Quantum sofortioe ſfeichte Verwenddearkeit Unentdehrieh
r Militär Jägen Touristen ne Sportsleute

Fo elGegründet Amsterdam im Jahre 1679

Ohne Anzahl 15 H monatl
Franco 4wöch FProbesendd
M Horwiiz Berlin Neanderstr 16

van Houten FelſcheCacao Zunre Ngdenatet
Meriug e Kerren es

Prof v Merin v aet anrenizeacao

neukrenzs Eisenbaupe von 380 Mic an

ff Liqueure Anisette Guragao Gherry Brandy u s w
Hotlieferant L M der Königin der Niederlande S M des Königs von Preussen

und anderer europäiecher Höte
KA in allen besseren PVelicaltess un Weinhandtungeu

ehe Zeichnungen auf
e Prouss Gentral Bodenkrodit Pfaudbriefh v 1901

zum Kurſe von 100 h nehme koſtenfrei entgegen

G II ischer Bankgeschäft See
e R Wichtig bei Capitalsanlagen ist die

Berliner Finanz und Handelszeitung
III Jahrgang Berlin SW Hafenplatz 4 III Jahrgang
best informirtes dreimat wöchantich erscheinendes Finanzblatt
Anfragen der Abonnenten über in u ausländische Werthpapiere

werden im Briefkasten eingehend beantwortet
Abonnementspreis Mark 00 pro QuartalDie Zeitung wird einen ganzen Honat hindurch auf S

Verlangen gratis und franco zugesandt

weltherühmte Ileilanstalt für Lungenkranke

Görbersdorf in Schlesi em
Chefarzt

Geheimrath Petri früher Brehmer s langjähriger Assistent

Vorzüglichste Winterkuren
Prospecte gratis durch die Verwaltung

e Gompletzes Lager z mr
in Kupferblechen u Quadratkupfer

der Oberschlesischen Pisen Industrio A 0 Gleiwitz
unterbalten

Fliess Ransoh DNagdeburg

Dauerbrandölfen erit u iriſche
Syſteme

ſ x B f ſchwarz vernickelt emaillirtza II ad t ö CN und mit WMajolikageinlagen
Otto Gseko Nabh Oben Echi unr Gr s teirſtr 88

alle a S Fahrrad und Nähmaſchinen Handlung

Gerichtlicher Ausverkauf
Der in der Kudolt Siebarth ſchen Konkursmaſſe befindliche S

Cigarren und Cigaretten Beſtand Wilna
Ladeneneinrichtung werden im Geſchäftslokal Neue Promenade 3
Vornittags 12 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr am Mon
tag den 13 Jannar und folgende Tage ausverkfauft

Albert Brand Konkursverwalter

delweiss
Damvfwäſcherei

und Maſchinenplättanſtalt
im Großbetrieb

Jnh Prugt lIleinicke
2 Fernſpr 1257 Karlſtraße Nr 13

DzZamilienwäſche pro Centner Mk 14
Iandtueh Verleih Ingtitut

sind die beKanntesten und meist
henutzten weil als Ieistangs

fähig und lohnend erprobt
Emmericher Kngel Kaffeebrenner in S
Grössen von 3 5 8 bis 100 kg Inhalt
Hand und Maschinenbetrieb überall
beliebt etetig wachsende Nachfrage

e

Neueste Konstruktionen
Patent Schnellröstor

mit Exhaustor dunstfrei röstend und
dunstfrei kühlend

Vortheilhafte Patent
Schnellröster für Handbetrieb

Patent Gas Kaſteebrenner für 1/g 1 40 Kg
Leistungsfühige Hühlen für Kaffee Gewürze Droguen u s w
Pmmericher Maschinentabrik Emmerich Rhein

Im Laufe der nächſten Woche em e
pfangen wir große Transporte S
belgiſcher däuiſcher und holſteiner

Arbeitspferde
a die wir zu ſolideſten Preiſen verkaufen

zeerbensze S Grossmann C Sohn
Halle a S Töpferplau

A Krantz Nachf Ferne Wo

Für den Angzeigentheil vergntwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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